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18. Fachtagung der  
Offenen Jugendarbeit in Österreich 

 

 

Zeit: 24.-26. November 2024 
 
Ort: congress Schladming, Steiermark 
 
 
bOJA veranstaltet jährlich eine österreichweite Fachtagung für die Fachkräfte 
der Offenen Jugendarbeit. Jedes Jahr findet die 3-tägige Veranstaltung unter 
einem anderen Schwerpunkt statt, Ort ist in dem Bundesland, in dem der 
Jahresvorsitz von bOJA ist. 2024 ist dies die Steiermark. 

Eckdaten: 

 Die Fachtagung findet von 24.-26.11.2024 statt.  

 Tagungsort ist Schladming in der Steiermark. 
 

 Erwartet werden über 200 Teilnehmer*innen - vor allem Fachkräfte der 
Offenen Jugendarbeit, Vertreter*innen aus Verwaltung und Politik und 
Partner*innen aus angrenzenden Handlungsfeldern.  
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 Die Tagung richtet sich an die über 2000 Fachkräfte der Offenen 
Jugendarbeit in Österreich, soll aber auch von Gästen aus dem 
vorwiegend deutschsprachigen Ausland besucht 
werden können. 

 Die Fachtagung findet 2024 bereits zum 18. Mal statt.  

 bOJA feiert 2024 sein 15-jähriges Bestehen. Die von bOJA 
gegründete Beratungsstelle Extremismus besteht seit 10 
Jahren.  

 Ziel ist einerseits eine Fortbildung der Fachkräfte im Sinne 
der Qualitätsweiterentwicklung des Felds als auch die 
Vernetzung und der bundesländerübergreifende Austausch zwischen 
den Fachkräften. 

 Titel, Inhalt und die Mehrzahl der Referent*innen der 18. bOJA 
Fachtagung stehen zum Zeitpunkt der Beantragung bereits fest. Die 
Programmerarbeitung fand in einer bOJA internen Arbeitsgruppe mit 
Vertreter*innen des Steir. Dachverbands der Offenen Jugendarbeit 
statt. 

 Das Programm stellt wie immer einen Mix aus Plenumsvorträgen und 
Workshops, offenen Settings und Rahmenprogramm dar. Dem 
Austausch bewährter Praxen wird viel Raum gegeben. 

 
 Den beiden Jubiläen (Verein bOJA 15 Jahre und Beratungsstelle 

Extremismus 10 Jahre) wird im Rahmen der Tagung Raum gegeben. 
  

 Der Finanzbedarf der dreitägigen bOJA Fachtagung beträgt insgesamt 
102.000.-. Es wurden zusätzlich zum Förderansuchen beim 
OeAD/Erasmus+ Förderansuchen beim BKA und dem Land Steiermark 
gestellt. 

 
Im Anhang findet sich der vorläufige Programmentwurf (work in progress) und 
ein Budgetplan. 
 
 

 

 

 

 


